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MIXED UP Wettbewerb: Auszeichnung für Kooperationen von Schule und Kultur  

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

der MIXED UP Wettbewerb zeichnet kreative Projekte und regelmäßige Angebote Kultureller 

Bildung für Kinder und Jugendliche aus, die durch ein Kooperationsteam oder in einem Netz-

werk (z.B. Schulen, kulturelle Bildungseinrichtungen, Kulturinstitutionen, Kitas, Jugendgrup-

pen, Künstler*innen, Kulturvereine u.a.) umgesetzt werden.  

2021 werden in drei Wettbewerbsschwerpunkten jeweils 5.000 Euro ausgelobt: „Zusammen 

geht mehr“, „Unsere Themen, unsere Bühne“ und „Auf ins Neue“. Gesucht werden Projekte, 

die Beteiligung zulassen, jungen Menschen Experimentierräume für kreatives Schaffen und 

die Übernahme von Verantwortung geben oder sich auf innovative und richtungsweisende Art 

und Weise z. B. mit Digitalisierung oder gesellschaftlichen Zukunftsfragen auseinandersetzen. 

Besonders berücksichtigt werden Projekte, die in der Corona-Zeit Wege gefunden haben, An-

gebote der Kulturellen Bildung zu schaffen oder zu erhalten. 

Einsendeschluss ist der 30. Juni 2021.  

Der Wettbewerb wird von der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (BKJ) 

und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) ausgerich-

tet. Weitere Informationen und das Bewerbungsformular finden Sie auf der Wettbewerbs-Inter-

netseite www.mixed-up-wettbewerb.de.  

Bitte geben Sie die Information in geeigneter Weise insbesondere an Lehrkräfte der Fächer 

der ästhetischen Bildung und Kultur-Arbeitsgemeinschaften Ihrer Schule weiter.  

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Renate Raschen 


